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Das kommt: mehr Farbe,  
mehr Volumen – mehr Wumms! 

Oben Mit The Cassina 
Perspective vereint  
der italienische Hersteller 
moderne Klassiker mit 
innovativen Neuheiten – 
wie Rodolfo Dordonis 
Sofa und Pouf Dress-up!. 
© STEFANO DE MONTE  
Rechte Seite Patricia 
Urquiola, Kreativche�n 
von Cassina, inszenierte 
die Kollektion inmitten 
eines blauen Raster-
teppichs und Kunst von 
Nathalie Du Pasquier.  
© GIANNI BASSO/VEGA MG

Jeden April wird Mailand zur Weltbühne  
für Design: Auf dem Salone del Mobile 
präsentierten Unternehmen und Gestalter 
ewig Schönes und die Trends von morgen. 
Von Camilla Péus

Auf der Jagd nach spektakulären Neuhei- 

ten durch Messehallen, Palazzi und Fabrik- 

lofts tigernd, tauchte man ein in die leuchten- 

de Farbwelt Mexikos, in watteweiche Riesenpolster 

und Space-Age-Szenarien. Im indigoblauen Cassina- 

Showroom, inszeniert von Über-Designerin Patricia 

Urquiola, ließ sich Rodolfo Dordonis Samtsofa per Zip- 

per ausziehen wie ein Abendkleid. Cristina Celestino, 

neues Darling der Szene, stylte die Konditorei Pastic-

ceria Cucchi zu einer City-Oase mit Dschungelcharak- 

ter, und in der neuen Designgalerie PalermoUno in 

der Brera leuchteten Möbel und Wände in Hacien-

da-Orange. Ebenso wie auf starke Farben setzten  

die Gestalter auf Volumen – besonders bei Polstern: 

Raphael Navot formte Kugelsessel für Roche Bobois, 

Werner Aisslinger und Tina Bunyaprasit ein softes 

Baukastensofa für Rolf Benz und Stefan Diez eine 

rundliche Modulcouch für Magis. Die Campana- 

Brüder erdachten für Louis Vuitton eine Sitzwolke 

zum Nie-wieder-Aufstehen. Und B&B Italia adel- 

te Gaetano Pesces knuf�ge Sessel-Ikone Up5 zum  

50. Geburtstag mit einer Streifenedition. Es �el auf: 

Die Neugier auf die Zukunft steht der Liebe zur  

Tradition in nichts nach: Designmaestro Michele De 

Lucchi entführte bei Poltrona Frau mit den futuris

tischen Community-Architekturen Earth Stations 

schon mal in die Zukunft. Der Bodenspezialist Tar- 

kett und Note Design Studio demonstrierten krea-

tive Einsatzmöglichkeiten des recycelbaren Vinyls 

iQSurface. Für Sunbrella webte Künstlerin Liz Collins 

Stoffe aus Faserresten, und Philippe Starck ließ seinen 

jüngsten Stuhlentwurf gleich ganz von einer Künst-

lichen Intelligenz entwerfen. Noch Fragen? Hoffent-

lich ja – nächstes Jahr im April geht es weiter.�
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1/�Paola Navone mit Firmenchef Gian Paolo 
Migliaccio vor ihrem Daybed Rafael für die Out- 
doorkollektion von Ethimo. © SERENA ELLER/VEGA MG 

2/�Ron Gilad entwarf für UniFor eine Multimedia
installation und setzte unter anderem die Stühle EA 
105–108 von Charles & Ray Eames in Szene. © SERENA 

ELLER/VEGA MG 3/�Das neue Sofa Zante von Flexform, 
mit wasserabweisendem und atmungsaktivem 
Spezialbezug. © SERENA ELLER/VEGA MG 4/ �Im Showroom 
von Paltrona Frau inszenierte der Designer und 
Architekt Michele De Lucchi mit Connecting 
Experience Lebenswelten von übermorgen. 5/�Ganz 
in sanfte Erdtöne getaucht: der XXL-Messestand 
des italienischen Luxusmöbelherstellers Poliform. 
6/ �Giulia Molteni auf dem Sofa Gregor von Vincent 
Van Duysen für Molteni&C. © SERENA ELLER/VEGA MG 

Linke Seite Ein Wald aus geometrischen Stelen: Mit 
iQSurface, der ersten Kollektion für den Boden- 
belagsspezialisten Tarkett, demonstrierte das 
schwedische Note Design Studio die Anwen
dungsmöglichkeiten des Vinyl-Belags. © SERENA ELLER/

VEGA MG
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